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Ordentliche Kirchgemeindeversammlung 

Sonntag, 19. März 2023 
10.30 Uhr, evang. Kirche Diepoldsau 
(nach dem Gottesdienst) 
 
Vorversammlung 
Donnerstag, 16. März 2023 
19.00 Uhr, im Kirchgemeindehaus Widnau 
 
 
 
Traktanden 
1. Jahresrechnung 2022 
2. Budget und Steuerplan 2023 
3. Wahlen 
4. Allgemeine Umfrage 
 

Art. 94 der Kirchenordnung bestimmt:  
«Die konfirmierten, nicht stimmberechtigten 
Gemeindemitglieder sind zur Kirchgemeinde-
versammlung eingeladen, wobei ihnen ein be-
sonderer Platz zuzuweisen ist. Sie haben bera-
tende Stimme.» 

Für Kirchbürgerinnen und Kirchbürger oh-
ne gültigen Stimmausweis sind separate Plätze 
reserviert. 

Jugendliche sind herzlich eingeladen!  
Fehlendes Stimmmaterial kann wie folgt  
bezogen werden: 
 
Sekretariat Kirchgemeinde 
Nadine Kuster 
Vordere Kirchstrasse 12 
9444 Diepoldsau 
 
Telefon: 071 733 20 16 
E-Mail: nadine.kuster@refmittelrheintal.ch 
 
Infos jederzeit unter:   
www.refdwk.ch 
 
 
Wichtige Termine 2023 
 
16. März 19.00 Uhr Vorversammlung 

in Widnau 
19. März 10.30 Uhr Kirchgemeinde-

versammlung in Diepoldsau 
28. Mai 10.00 Uhr Konfirmation 

Diepoldsau 
4. Juni 10.00 Uhr Konfirmation 

Widnau-Kriessern 
18. Juni 10.00 Uhr Regionaler 

Gottesdienst auf dem  
Storchenhof in Kriessern 

22. Juni 19.00 Uhr Kirchgemeinde-
abend in Widnau 

27. August 10.00 Uhr Feldgottesdienst, 
Hof von Heinz & Carmen 
Nüesch 

15. September 19.00 Uhr Mitarbeiteranlass 
in Widnau 
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Danke! Danke! Danke! 

Liebe Kirchbürgerinnen 
Liebe Kirchbürger 
 
Auch im Hinblick auf das vergangene Jahr 
heisst es, Danke zu sagen. 
 
Danke an alle Mitwirkenden – Freiwillige, 
Amtsträgerinnen, Amtsträger und Mitarbei-
tende, die unsere Kirchgemeinde mit vielfälti-
gen Angeboten bereichern. 
 
Danke an alle Kirchbürgerinnen und Kirchbür-
ger, die unser Gemeindeleben aktiv mittragen 
und mitgestalten. 
 
Schliesslich gilt unser grosser Dank aber auch 
allen Menschen, die unsere Gemeinde mit 
Kirchensteuern unterstützen, ohne unsere 
Angebote zu nutzen. Finanziell gesehen tra-
gen sie entscheidend dazu bei, dass unser 
kirchliches Leben überhaupt möglich ist. Die-
se Loyalität ist für uns überlebenswichtig. Vie-
le dieser Menschen haben mit der Kirche 
«nicht viel am Hut», finden sie aber mit ihren 
wertvollen Angeboten für Kinder, Jugendli-
che, Seniorinnen, Senioren und Menschen in 
materieller und seelischer Not doch sinnvoll. 
Ihre Kirchensteuer sehen sie als Beitrag an 
etwas Unterstützenswertes, auch wenn sie 
selber keinen oder nur wenig Gebrauch da-
von machen. 
 
Es gibt aber auch Menschen, die sich endgül-
tig von der Kirche verabschieden und austre-
ten. So hatten wir in den letzten beiden Jah-
ren rund 50 Austritte pro Jahr zu beklagen. 
Diese Austrittswelle ist ein typisch europäi-
sches Phänomen. In ganz Europa wenden 
Evangelische und Katholiken ihrer Kirche den 
Rücken zu. Das hat verschiedene Gründe. 
Zum einen ist der gesellschaftliche Zwang, der 
Kirche anzugehören und Gottesdienste zu be-
suchen, in den letzten 50 Jahren weggebro-
chen; zum andern lässt sich ein Kirchenaus-

tritt dank entsprechender Angebote schnell 
und bequem bewerkstelligen. Viele können 
mit dem von den Kirchen vermittelten Glau-
ben nichts (mehr) anfangen und suchen neue 
Wege. 
 
Sollen wir uns nun über die Kirchenaustritte 
beklagen? Ich bin der festen Überzeugung: 
Nein! Solche Entscheide sind – auch wenn sie 
wehtun – zu respektieren. Und wir stellen 
fest, dass unser kirchliches Leben, obwohl die 
Teilnahme daran freiwillig geworden ist, im-
mer noch blüht.  
 
Unser Fazit: Wir müssen auch «kirchenfer-
nen» Menschen zeigen, dass unsere Tätigkeit 
weit über die Glaubensvermittlung hinaus 
wertvoll ist. Wer aus welchen Gründen auch 
immer Kontakt mit uns wünscht, soll sofortige 
und aufmerksame Begegnung erfahren. Als 
Volkskirche missionieren wir nicht, sondern 
sind in erster Linie für die Menschen da. 
 
Kirchenaustritte haben aber auch Konse-
quenzen für unsere Finanzpolitik. Um das 
kirchliche und soziale Leben langfristig auf-
rechterhalten zu können, müssen wir die ab-
sehbar sinkenden Steuererträge mit Vermö-
gens- und Liegenschaftserträgen ergänzen. 
Nebst der Stärkung einer überzeugenden 
kirchlichen Arbeit müssen wir uns schon heu-
te mit solchen Massnahmen auseinanderset-
zen. Unsere Kirchgemeinde mag als «reich» 
erscheinen. Aber im Hinblick auf zukünftige 
Herausforderungen ist dieser «Reichtum» die 
einzige Antwort auf die Frage nach langfristi-
gem Überleben. Darum sind wir Ihnen allen, 
liebe Kirchbürgerinnen und Kirchbürger, sehr 
dankbar für Ihre Unterstützung! 
 
Thomas Widmer, Präsident 
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Gottesdienst – ein Auslaufmodell? 

Wenn man in letzter Zeit die Zeitungen liest, 
so könnte man den Eindruck bekommen, dass 
die Kirchen im Allgemeinen und Gottesdiens-
te im Besonderen am Aussterben sind. Was 
soll man da als Pfarrer dazu sagen? 
 
Nun, es kommt, wie so oft, auf den Blickwin-
kel an. Natürlich nehmen die Zahlen ab, in 
den letzten Jahren deutlicher als in den letz-
ten Jahrzehnten. Aber das ist nur die eine Sei-
te der Medaille. Gottesdienste sind nach wie 
vor ein Erfolgsmodell. 
 
Gottesdienste werden seit 2000 Jahren gefei-
ert – ununterbrochen und weltweit. Kennen 
Sie andere Veranstaltungen oder Kommuni-
kationsmodelle, die das von sich behaupten 
können?  
 
Gottesdienste werden Woche für Woche 
jahraus jahrein von rund 2% der Bevölkerung 
besucht. Es gibt nur ganz wenige Organisatio-
nen, die solche Besucherzahlen aufweisen 
können. Gottesdienstübertragungen und das 
«Wort zum Sonntag» (sozusagen der kleine 
Bruder) im Fernsehen gehören – neben der 
Tagesschau und dem Sandmännchen – zu den 
ältesten und damit langlebigsten Sendegefäs-
sen. Beim Radio ist es nicht anders. Im Inter-
net gibt es unzählige Aufzeichnungen von 
Gottesdiensten anzuschauen oder auf Pod-
casts anzuhören. 
 
Über alle Zeiten, Orte und Kulturen hinweg 
feiern Menschen Gottesdienste. Mit unter-
schiedlichsten liturgischen Formen, mit un-
terschiedlichsten musikalischen Stilrichtun-
gen, von Ländler über Gospel und Pop bis zu 
Heavy Metal und Hiphop. Im ganz kleinen 
Kreis in einem Versteck in Nordkorea, wo ei-
ne lebenslängliche Inhaftierung droht, wenn 

man erwischt wird, in einer Bergkapelle oder 
Dorfkirche, in einem Industriegebäude, in den 
Stuben zu Hause, in einer Eventhalle, unter 
freiem Himmel in Kenia mit hunderttausend 
Personen. 
 
Bei all diesen Unterschieden gibt es etwas, 
das überall gleich ist. Die Menschen feiern die 
Begegnung mit dem dreieinigen Gott. Sinn 
und Zweck eines jeden Gottesdienstes ist es, 
eine Begegnung zwischen Gott und Mensch 
zu ermöglichen. Menschen reden mit Gott 
beim Singen und Beten, Gott redet zu den 
Menschen, in der Predigt, im Nachdenken 
über die Aussagen der Bibel, wo Gott uns sei-
ne Gedanken über sich und über uns Men-
schen schriftlich gegeben hat. 
 
Natürlich ist nicht jeder Gottesdienst ein ab-
soluter Hit, aber wer mit einem offenen Her-
zen dabei ist, kann immer etwas mitnehmen 
für sein Leben. 
 
Und selbstverständlich müssen sich die Got-
tesdienste in der Form und in der Gestaltung 
immer wieder neu der aktuellen Zeit und dem 
anwesenden Publikum anpassen, damit ihr 
Inhalt, der über alle Zeiten hinweg Gültigkeit 
hat, auch wirklich verstanden wird.  
 
Darum bemühen wir uns auch in unserer 
Kirchgemeinde. Gerne dürfen Sie uns Pfarrer 
und Diakone dabei unterstützen, indem Sie 
uns ein Feedback geben oder sich gleich sel-
ber freiwillig mitengagieren.    
 
So bin ich der festen Überzeugung, allen Un-
kenrufen zum Trotz: Gottesdienste sind und 
bleiben auch in Zukunft ein Erfolgsmodell. 
 
Pfr. Marcel Wildi 
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Gottesdienstformen in unserer Kirchgemeinde 

Im Gottesdienst vom 16. Januar wurden (von 
links) Diakon Martin Nägele, Pfarrer Marcel 
Wildi und Sozialdiakonin Manuela Fiorini in 
ihr Amt eingesetzt. Rechts: Pfr. Andreas 
Brändle. 
 

 
Familiengottesdienst mit dem Ki-Treff vom 
1. Mai. 
 

 
Der «Voll Fresh»-Jugendgottesdienst (Bild 
vom 3. Mai) wird in der Regel jeden Monat 
gefeiert. 

 
Ökumenischer Samstagsgottesdienst mit 
Zahnbürste vom 2. Juli in Kriessern mit Pfr. 
Marcel Wildi (3. von links) unter dem Motto 
«Gott ist dabei». 
 

 
Feldgottesdienst vom 28. August auf dem Hof 
von Heinz und Carmen Nüesch. 
 

 
Jazzgottesdienst des Evang. Kirchenchors 
Diepoldsau-Schmitter vom 30. Oktober mit 
Pfr. Andreas Brändle (hinten) und Dirigent 
Klaus Roggors (am Piano). 
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Musikgottesdienst mit dem Chor Chorisma-
tics vom 4. November. 
 
 
 
Krabbelgottesdienste Diepoldsau 
Der Krabbelgottesdienst findet einmal im 
Monat abwechslungsweise in der evangeli-
schen und katholischen Kirche statt. Es kom-
men Kinder von 0 bis 4 Jahren mit Eltern, 
Grosseltern und weiteren erwachsenen Be-
gleitpersonen. Der Gottesdienst dauert eine 
halbe Stunde. Es wird gesungen, gebetet, ei-
ne Geschichte erzählt oder gespielt. Höhe-
punkt für die Kids ist immer das Abschlusslied 
«Laudato si», wo sie mit Rasseln mitwirken. 
 
Es sind fünf Frauen in der Gruppe, wovon 
immer zwei einen Gottesdienst vorbereiten 
und durchführen, begleitet mit Gitarre von 
Religionslehrerin Brigitte Lang und/oder Pfr. 
Andreas Brändle. 
 

 
Krabbelgottesdienst auf dem Kirchplatz. 

 
 

 
Brigitte Lang und Pfr. Andreas Brändle an der 
Gitarre. 
 

 
Krabbelgottesdienst in der Kirche. 
 
 
Nicole Denk, Teammitglied 
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Krabbelgottesdienste Widnau-Kriessern 
 

 
 

 

Zum Krabbelgottesdienst sind Kinder von 0 
bis 4 Jahren mit ihren Eltern, Grosseltern oder 
ihren Bezugspersonen herzlich willkommen. 
Gemeinsam hören wir eine biblische oder pä-
dagogische Geschichte zu Themen wie Teilen, 
Liebe, Versöhnung, Umgang mit anderen Kin-
dern. Die Geschichten werden mit verschie-
denen Anschauungsmaterialien lustvoll er-
zählt. Wenn immer möglich und erwünscht, 
werden die Kinder aktiv in die Geschichten 
eingebunden.  
 
Wir singen zusammen Lieder und tanzen zu 
den Rhythmen und Texten. Die Kinder beglei-
ten uns meist tatkräftig mit den Rasseln. 
 
Nach dem gemeinsamen Feiern gibt es einen 
feinen Znüni für Gross und Klein im Kirchge-
meindehaus. Auf die Kinder wartet bereits die 
Spielecke und auf die Grossen der Kaffee. Ei-
ne gute Gelegenheit für die Erwachsenen, 
sich auszutauschen oder mit den Kindern zu 
spielen. 
 
Diakonin Manuela Fiorini 
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Aus dem Gemeindeleben – 2022 

 
An der Kirchgemeindeversammlung vom 20. 
März wurden wichtige Persönlichkeiten ver-
abschiedet und neu begrüsst. Vordere Reihe, 
von links: Max Graf, Rücktritt aus der Synode; 
Matthias Derungs, Rücktritt aus der Kirchen-
vorsteherschaft (Kivo); Annika Morak, als 
Ressortleiterin Religionsunterricht Diepoldsau 
in die Kivo gewählt; Marcel Wildi, als Pfarrer 
ins Amt eingesetzt.  
 
Hintere Reihe, von links: Patrick Weder, Rück-
tritt aus der Synode (Verbleib in der Kivo als 
Vizepräsident und Bauchef Diepoldsau); Mar-
lis Huber, Religionslehrerin, Pensionierung; 
Daniela Mafli, Rücktritt als Ressortleiterin Re-
ligionsunterricht Diepoldsau (Verbleib als Ak-
tuarin); Julia Roelli, neu in die Synode ge-
wählt. 
 
 
Ukraine-Hilfe 
Schon bald nach dem Ausbruch des Ukraine-
Krieges lancierte unsere Kirchgemeinde ver-
schiedene Hilfsaktionen zugunsten der not-
leidenden ukrainischen Bevölkerung. Dazu 
gehörten Sammlungen von wichtigen Hilfsgü-
tern und Geld für die Menschen im kriegsver-
sehrten Land, aber auch die Mitbetreuung 
Geflüchteter bei uns. So wurden beispielswei-
se Mittagessen für ukrainische Gäste organi-
siert – in Zusammenarbeit mit weiteren ka-
tholischen und evangelischen Kirchgemein-
den in der Region. 
 

 
Diakon Martin Nägele mit einer Helferin beim 
Verladen von Hilfsgütern. 
 

 
Vorne: Freiwillige. Hinten, von links: Kirch-
bürgerin Ruth Eggenberger, Diakon Martin 
Nägele und seine Frau Ursula Nägele. 
 

 
Mittagessen für ukrainische Gäste, von links: 
Gast, Kaplan Georg Changeth, Helferin, Gast, 
Martin Nägele, Ursula Nägele, Mesmerin Mo-
nika Kehl und Kirchenwirtin Iris Graf. 
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Unter anderem inspiriert durch den Religions-
unterricht, beteiligten sich auch Diepoldsauer 
Oberstufenschülerinnen und -schüler durch 
den Verkauf selbst hergestellter Produkte an 
der Ukraine-Hilfe. 
 
 

 
Am Freitag, 11. März, startete die Aktion 
«HolzBauWelt»: Unter der Leitung von Heidi 
Heule und weiteren Helfenden kreierten die 
Kinder aus Holzklötzchen wunderbare Bau-
werke. 
 

 
Die Aktion «HolzBauWelt» wurde auch am 
Gottesdienst vom 13. März mit einem mäch-
tigen Bauklotz-Turm gefeiert. 
 

 
Am 26. März gestalteten Diepoldsauer Kon-
firmandInnen einen Spielnachmittag mit be-
einträchtigten Jugendlichen. 
 

 
Seniorennachmittag vom 18. Mai mit dem 
Konvent-Team und dem Trio Rebuschin. 
 

 
Konfirmation der Diepoldsauer Jugendlichen 
vom 5. Juni mit Pfr. Andreas Brändle. 
 

 
Konfirmation der Widnauer und Kriessner Ju-
gendlichen vom 12. Juni mit Katechet Rainer 
Reich (links) und Pfr. Marcel Wildi (rechts). 
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Für den A-Treff sammelten die Fritigstreff-
Kinder Alltagsartikel für Armutsbetroffene 
und übergaben diese am 23. Juni der A-Treff-
Leiterin Maria Garcia (hinten, vor der geöff-
neten Türe). 
 

 
Am regionalen Frischpensionierten-Anlass 
vom 3. November stellten die Kirchgemein-
den Balgach, Berneck-Au-Heerbrugg und Die-
poldsau-Widnau-Kriessern ihre Angebote vor. 
 

 
Am 29. November übergab der Gemeinnützi-
ge Frauenverein Diepoldsau dem A-Treff 
Sachspenden, Gutscheine und einen Barbe-
trag zugunsten armutsbetroffener Menschen. 
Von links: Martina Lüchinger, Andrea Spirig 
und Annemarie Köppel. 

 
Am 3. Dezember lud unsere Kirchgemeinde 
zum Jazzkonzert «Swingin' Christmas» ein, ge-
leitet vom Kirchenchorleiter Klaus Roggors. 
 

 
Am 18. Dezember führten die Fritigstreff-
Kinder das Weihnachtsspiel «Herbergssuche 
2022» in der Kirche auf. 
 

 
Ebenfalls am 18. Dezember zeigten die Ki-
Treff-Kinder bei einem Krippenspiel in der 
Kapelle ihr Können. 
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Vätertag vom 25./26. Juni 2022 

Schon seit vielen Jahren führt unsere Kirch-
gemeinde mit tatkräftiger Unterstützung 
zahlreicher Freiwilliger den Vätertag durch. 
Primarschulkinder der 1. bis 6. Klasse verbrin-
gen mit ihren Vätern, Göttis, Opas und weite-
ren männlichen Bezugspersonen ein gemütli-
ches Wochenende mit Spiel und Spass. Müt-
ter und weitere weibliche Bezugspersonen 
sollen während dieser Zeit voll und ganz ent-
lastet sein. Und damit sie nicht in Versuchung 
kommen, trotzdem noch zu ihren Sprösslin-
gen zu schauen, ist es ihnen verboten, das Vä-
tertag-Gelände (beim Cateringunternehmen 
Mehrlust in Diepoldsau) zu betreten. 
 

 
Lagerleben am Samstag. Wer will, kann be-
reits am Freitagabend sein Zelt aufschlagen. 
 

 
Für den Abend wird eine Laterne gebastelt. 

 
 

 
 

 
An rund zehn Spielstationen können sich die 
Kinder vergnügen – gemeinsam mit ihren Pa-
pis und weiteren Betreuungspersonen, die 
vom Vätertag-OK aufgeboten werden. 
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«Da ist er!» Am Sonntagmorgen wird nach 
dem Übeltäter Zorro gefahndet. 
 

 
Vätertags-Gottesdienst mit der «Voll Fresh»-
Band. 
 
 
Wer Interesse hat, im Vätertag-OK mitzuwir-
ken, ist herzlich willkommen. OK-Präsident 
Peter Grüninger gibt gerne weitere Auskunft: 
 
Peter Grüninger, 076 329 98 14, 
peter.grueninger@rsnweb.ch 
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Wahl in die Kirchenvorsteherschaft 

Maria Garcia Silva, Ressort Diakonie  
und Erwachsenenbildung 
 

 
Mein Name ist Maria Garcia Silva und ich bin 
1973 als Tochter von spanischen Einwande-
rern in Bregenz/Österreich geboren. In Bre-
genz lebte ich, bis ich meinen Mann kennen-
lernte. Bevor wir sesshaft wurden, sind wir 
viel gereist. Heute sind wir mit unseren drei 
Kindern in Diepoldsau zu Hause und fühlen 
uns hier angekommen und rundum wohl. Rei-
sen tun wir immer noch sehr gerne, wobei 
mit unseren Kindern in einer familienfreund-
licheren Form. 
 
Bevor ich Mutter wurde, habe ich viele Jahre 
als Exportsachbearbeiterin gearbeitet. Schon 
seit ich mich erinnern kann, habe ich mich für 
den Glauben und die verschiedenen Religio-
nen interessiert. Vor einigen Jahren entdeck-
te ich den christlichen Glauben in einer per-
sönlichen Form, sodass ich einige Jahre ein 
Theologiefernstudium absolvierte. Während 
dieser Zeit wurde die humanitäre Arbeit im-
mer mehr zu einem meiner Herzensanliegen 
und so war ich überglücklich, als ich 2021 die 
Leitung im A-Treff Heerbrugg übernehmen 
durfte. 
 
Ich wurde angefragt, in der Kirchenvorsteher-
schaft das Ressort Diakonie und Erwachse-

nenbildung zu übernehmen, was ich von Her-
zen gerne antreten würde. 
 
Ich liebe die Menschen, die für mich die 
Schöpfung Gottes sind, ich liebe verschiedene 
Kulturen und somit die Einzigartigkeit jedes 
Einzelnen. 
 
Liebe Kirchbürgerinnen und Kirchbürger 
Seit Frühling 2022 engagiert sich Maria Gar-
cia in unserer Kirchenvorsteherschaft – pro-
beweise und noch nicht stimmberechtigt. 
Während dieser Zeit konnten wir uns von ih-
ren fachlichen und menschlichen Qualitäten 
überzeugen. Darum empfehlen wir Ihnen Ma-
ria Garcia mit grosser Überzeugung zur Wahl. 
 
 
Weitere Mitglieder der Kirchenvorsteher- 
schaft (Kivomitglieder) gesucht 
Wir suchen Kivomitglieder, die gerne ein Res-
sort führen, das ihren Neigungen entspricht. 
Aktuell heissen wir willkommen: 
 
Kivomitglied Ressort «Kriessern» 
Sie gestalten das kirchliche Leben (inkl. Reli-
gionsunterricht) in Kriessern massgeblich mit. 
 
Kivomitglied Ressort «Kommunikation» 
Sie werben auf verschiedenen Kanälen für 
unsere Anlässe – und Sie stellen die Bericht-
erstattung sicher. 
 
 
Beide Ressorts bieten interessante Lern- und 
Wirkungsfelder in einem aufgestellten Team, 
von dem Sie in Ihrer Arbeit auch tatkräftig un-
terstützt werden. Ihr Engagement wird finan-
ziell entschädigt. 
 
Weitere Infos: Thomas Widmer, Präsident, 
079 747 60 30, thomas.widmer@bluewin.ch 
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Amtshandlungen 2022 

Kollekten und Gaben 2022 
Wer die detaillierten Unterlagen einsehen möchte, ist jederzeit willkommen, sich zu diesem 
Zweck mit Nadine Kuster (071 733 20 16) in Verbindung zu setzen. 
Kollekten (Gottesdienste) Fr. 18'697.55 
 
 
 
 
Taufen: 9 Mädchen / 8 Knaben 
Mona Kaufmann (Heidi & Thomas Kaufmann-Figi, Balgach) 
Bigna Angela Coray (Seraina & Michael Coray-Bänziger, Widnau) 
Pia Annick Studer (Sarina & Frédéric Studer-Lüchinger, Diepoldsau) 
Jan Frei (Angela & Dominik Frei-Zellweger, Diepoldsau) 
Chiara Frei (Angela & Dominik Frei-Zellweger, Diepoldsau) 
Maila Meier (Michelle & Jan Meier-Wohlgenannt, Widnau) 
Matilda Meier (Michelle & Jan Meier-Wohlgenannt, Widnau) 
Owen Dwayne Dieziger (Kerstin Piechatzek & Mike Dieziger, Widnau) 
Sam Haltiner (Franziska & Michael Haltiner-Daxner, Diepoldsau) 
Anouk Niess (Tajana Meier & Sandro Niess, Widnau) 
Jonas Welat Kehl (Mirjam Kehl & Sinan Gülmez, Widnau) 
Kai Maurhofer (Marina & Ralph Eric Maurhofer-Meier, Widnau) 
Max Zellweger (Cornelia & Didier Zellweger-Stransky, Diepoldsau) 
Emely Seitz (Nina & Nicolas Seitz-Zellweger, Widnau) 
Fiona Sonderegger (Ramona & Raphael Sonderegger-Schläpfer, Widnau) 
Levi Eduard Breu (Bettina & Severin Breu-Graf, Diepoldsau) 
Liam Luca Sacchet (Seraina & Marco Sacchet-Boner, Widnau) 
 
 
 
Trauungen: 2 Paare 
Angela Zellweger & Dominik Frei, Diepoldsau 
Prisca Hutter & Christoph Hahn, Diepoldsau 
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KonfirmandInnen: 9 Töchter / 12 Söhne 
 
Diepoldsau: 
Lino Brücker Shayna Kühnis Pavlos Mavroudis 
Pascale Heule Luca Kuster Yannick von Aarburg 
Florian Keller Constantin Mavroudis Pascal Weder 
Ilona Köppel 
 
Widnau/Kriessern: 
Cheyenne Casadio Dominic Walser Marcel Popp 
Aaliyah Heeb Soraya Rohner Noah Schäfer 
Simea Köppel Chiara Häfelfinger Andrin Thurnheer 
Kai Loher Ladina Keller  
 
 
 
 
Bestattungen aus unserer Gemeinde: 6 Frauen / 6 Männer 
Michael Schmid (im 34. Lebensjahr) 
Andras Fehér-Ozcoidi (im 86. Lebensjahr) 
Trudi Kuster (im 91. Lebensjahr) 
Johanna Heimgartner-Dobnig (im 84. Lebensjahr) 
Markus Weder (im 56. Lebensjahr) 
Yvonne Hutter-Staub (im 60. Lebensjahr) 
Adelina Fauser-Berger (im 88. Lebensjahr) 
Hans Engi-Aeppli (im 90. Lebensjahr) 
Anna Weder-Jäger (im 95. Lebensjahr) 
Albert Baumann-Halter (im 77. Lebensjahr) 
Mirta Andres-Weder (im 80. Lebensjahr) 
Ernst Dieziger-Gemperle (im 67. Lebensjahr) 
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Jahresrechnung 2022 

Aufwand   
  Budget 2022 Jahr 2022 Budget 2023 

30 Personalaufwand     
 Behördenentschädigung 34’200 31’380.00  33’000 
 Kommissionen 400 150.00  400 
 Besoldung Sekretariate 40’500 30'030.75  36’000 
 Besoldung Kirchenverwaltung 14’400 14’400.00  14’400 
 Besoldung Kirchenmusik 70’000 54'790.90  66’000 
 Besoldung Chorleitungen 12’400 12'343.80  12’600 
 Besoldung Pfarrpersonen 219’000 220'480.20 222’000 
 Besoldung Diakonie 172’300 172'243.80 178’000 
 Besoldung Fachlehrpersonen Religion 93’400 80'454.85 84’600 
 Besoldung Mesmerdienste, Raumpflege 76’000 76'102.15 78’000 
 Besoldung Familie und Kinder 2’000 1’500.00 2’000 
 Sozialversicherungsbeiträge SVA 93’000 94'487.55 94’000 
 Personalversicherungsbeiträge PK 122’000 129'747.75 132’000 
 Unfall- und Krankenversicherungsbeiträge 16’000 13'137.50 14’000 
 Weiterbildung Pfarrpersonen 2’000 1'907.30 2’000 
 Weiterbildung übrige angestellte Personen 2’360 480.00 1’000 
 Übriger Personalaufwand 2’000 385.20 1’000 
   971’960 934'021.75 971’000 

31 Sachaufwand    
 Büromaterial / Drucksachen 3’600 3'499.50 3’600 
 Kirchenbote 24’000 23'991.63 24’000 
 Kirchgemeindeversammlung 8’000 6'557.60 8’000 
 Fachliteratur / Zeitschriften 1’400 1'098.30 1’400 
 Lehrmittel / Unterrichtsmaterial 3’000 2'133.50 3’000 
 Mobilien, EDV, Kirchliches Zubehör 11’000 3'517.30 8’000 
 Wasser, Energie, Heizung Diepoldsau 23’000 18'490.65 22’000 
 Wasser, Energie, Heizung Widnau 23’000 27'021.15 27’000 
 Verbrauchsmaterial Diepoldsau 4’000 2'706.80 4’000 
 Verbrauchsmaterial Widnau 7’000 5'934.38 7’000 
 Baulicher Unterhalt Diepoldsau 40’000 31'036.45 50’000 
 Baulicher Unterhalt Widnau 31’000 25'171.48 15’000 
 Baulicher Unterhalt Friedhof 13’000 42'045.45 13’000 
 Baulicher Unterhalt Urnenwand 9’000 9'875.00 9’000 
 Unterhalt Mobilien, Maschinen, EDV 4’000 5'069.60 4’000 
 Fahrspesen 4’000 3'979.60 4’000 
 Büroentschädigungen 7’200 7’200.00 7’200 
 PC / Informatikentschädigung 1’680 1’680.00 1’680 
 Auslagen Behörde und Verwaltung 3’920 2’202.00 3’920 
 Auslagen kirchliche Anlässe 33’000 30'146.35 34’000 
 Auslagen Alterssegment Familie und Kinder 26’000 26'308.55 32’000 
 Auslagen Alterssegment Jugendliche / junge Erwachsene 6’000 1'417.70 5’000 
 Auslagen Konfirmanden 5’000 5'946.60 6’000 
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Jahresrechnung 2022 

Aufwand   
  Budget 2022 Jahr 2022 Budget 2023 
 Auslagen Erlebnisprogramme 5’000 553.00 3’000 

 Auslagen Alterssegment Erwachsene 6’500 2'399.35 3’500 
 Auslagen Kirchenmusik 18’500 18'877.79 19’000 
 Auslagen Gottesdienst / Kasualien 7’800 4'568.70 6’800 
 Auslagen Seniorenarbeit 9’000 8'796.20 9’000 
 Telefon, Porti 5’000 4'927.10 5’000 
 Bankgebühren 600 319.05 500 
 Übriger Sachaufwand 1’800 2’358.65 2’400 
  346’000 329'829.43 342’000 

     
34 Zentralsteuer  180’000 186'216.15 180’000 

     
35 Steuereinzugsprovision 37’000 37'412.55 37’000 

     
36 Beiträge Spenden 42’000 39'576.00 40’000 

     
 Total Aufwand 1’576’960 1’527'055.88 1’570’000 
     
 Jahresergebnisse -50’460  64'761.89 -25’000 
  1’526’500 1’591'817.77 1’545’000 
Ertrag   

40 Steuererträge    
 Gemeinde Diepoldsau 610’000 647'076.26 615’000 

 Gemeinde Widnau 620’000 617'632.10 615’000 
 Gemeinde Oberriet (Kriessern) 85’000 85'315.16 85’000 
 Kanton St.Gallen 15’000 34'941.15 25’000 
   1’330’000 1’384'964.67 1’340’000 

42 Vermögenserträge    
 Erträge aus flüssigen Mitteln 350 745.80 850 
 Erträge aus Anlagen 12’150 12’150.00 12’150 

 Mieterträge Pfarrhaus und Wohnung 48’000 48'028.80 48’000 
 Mieterträge KGH und Nebenkosten 2’000 2’260.00 2’000 
  62’500 63'184.60 63’000 

43 Entgelte    
 Ertrag Friedhof 14’000 17’000.00 17’000 

 Ertrag Urnenwand und Gemeinschaftsgrab 9’000 8’100.00 9’000 
 Übrige Erträge 0 2’800.00 0 
  23’000 27’900.00 23’000 
     

44 Arbeitnehmer Beiträge SVA, BVG, UVG, KTG 106’000 110'554.45 111’000 
     

45 Steuereinzugsprovision Zentralsteuer 5’000 5’214.05 5’000 
     

 Total Ertrag 1’526’500 1’591'817.77 1’545’000 
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Bilanz 2022 

A k t i v e n per 31.12.2022 per 31.12.2021 
      

10 Flüssige Mittel        
 Kontokorrent St.Galler Kantonalbank 248'001.62   89'708.02  
 Kontokorrent Raiffeisenbank 706'199.33   1’534’785.48  
 Kontokorrent St.Galler Kantonalbank 0.00   266'668.77  
 Anlagekonto Raiffeisenbank 1’561'537.15  561'054.38  
 Abrechnungskonten Raiffeisenbank 5'778.63 2’521'516.73 50'267.14 2’502'483.79 

      
11 Guthaben         
 Debitoren Gemeinden und Kanton 50’141.42   34’428.80   
 Debitor Verrechnungssteuer 4'513.53 54'654.95 4'956.27 39'385.07 

      
12 Anlagen         
 Anteilscheine Raiffeisenbank 5’000.00  5’000.00  
 Alterswohnungen Diepoldsau-Schmitter 600’000.00  600’000.00  
 Kapitalanlage Raiffeisenbank 510’949.93 1’115’949.93 549’732.86 1’154’732.86 

      
14 Sachgüter         
 Liegenschaften 0.00 0.00 0.00 0.00 
      
 Total Aktiven   3’692'121.61   3’696'601.72 

        

P a s s i v e n        
         
20 Laufende Verpflichtungen        
 Kreditoren  21'461.60  12'353.65  

 Kontokorrent Zentralkasse Kantonalkirche 20'839.60 42’301.20  28’094.11 40’447.76  
      

22 Mittel- und langfristige Schulden 0.00 0.00 0.00 0.00 
      
25 Transitorische Passiven         
 Transitorische Passiven 44’800.00 44’800.00 45’000.00 45’000.00 

          
29 Allgemeine Betriebsreserve 871’933.27   880’855.44   

 Erbanteil Jäger Emil 189’562.81   189’562.81   
 Erbanteil Ingold Gertrud 85’720.00   85’720.00   
 Vermächtnis Kuster-Krieg Anna 610’000.00   610’000.00   
 Vermächtnis/Erbanteil Weder Meta 1’494'897.85  1’494'897.85  
 Erbanteil Kuster-Dudler Irma 288'144.59   359'040.03   
 Jahresergebnisse 64'761.89 3'605'020.41 -8'922.17 3’611'153.96 

      
 Total Passiven   3'692’121.61  3'696’601.72 
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Zahlen & Fakten 

Abschreibungsplan            
Objekt / Tilgungsfrist  Buchwert Veränderung Abschr. Buchwert Abschr. 

  01.01.2022 2022 2022 31.12.2022 2023 

Liegenschaften Diepoldsau und Widnau  0 0 0 0 0 

       

Zahlen und Fakten per:  31.12.2022  31.12.2021  31.12.2000 

Steuerrückstände Diepoldsau  66'208  75’845  22’707 

Steuerrückstände Widnau  102’131  91’307  38’077 

Steuerrückstände Oberriet  25’399  14’616  715 

Steuerrückstände Kanton St.Gallen  2’382  1’767  3’771 

Total Steuerrückstände in CHF  196’120  183’535  65’270 

       

Steuerfuss der Kirchgemeinde  23%  23%  27% 

Gemeindeglieder inklusive Kinder  2’767  2’810  2’725 

Kircheneintritte  1  4  4 

Kirchenaustritte  58  52  17 

       

Anlagen per: 2022 2021 2020 2019 2018 
Buchwert der Anlagen Ende Jahr  1’115'949.93 1’154'732.86 782'848.52 384'587.70 205’000.00 

Marktwert der Anlagen Ende Jahr  1’115’949.93 1’161'437.51 786’517.31 384'018.34 205’000.00 

Erträge der Anlagen  12’150.00 12’150.00 1’450.00 1’450.00 1’325.00 

       

Liegenschaften der Kirchgemeinde:           
  Fläche  Neuwert  Zeitwert 
Kirche Diepoldsau  4’918 m2  3’489’000  2’401’000 

Abdankungshalle Diepoldsau (Gemeinde Diepoldsau)       

Gerätehaus Diepoldsau (Gemeinde Diepoldsau)       

Pfarrhaus und KGH Diepoldsau  1’565 m2  1’685’000  1’172’000 

Boden Mitteldorf Diepoldsau  2’925 m2    293’000 

Grundstücke Plattenstr./Neumaad Diepoldsau (1/2 ME) 12’712 m2    252’000 

KGH mit Wohnung Widnau  2’728 m2  1’806’000  1’589’000 

Kapelle Widnau    1’523’000  1’344’000 

Garage mit Geräteraum Widnau     80’000  70’000 

Total  24’848 m2  8’583’000  7’208’000 
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Steuerplan 2023 / Finanzplanung bis 2027 

    Betrag CHF Betrag CHF 
Ertrag geschätzt der einfachen Staatssteuer zu 100%   

     

Diepoldsau 2’674’000.00  

Widnau 2’674’000.00  

Kriessern 369’500.00  

Total alle drei Gemeinden 5’717’500.00  

   

23% Steuern von 5’717’500.00 1’315’000.00 

Quellensteuer Kanton St.Gallen  25’000.00 

geschätzter Steuerertrag  1’340’000.00 

   

   

Steuerfuss für 2023   =   23%  
Diepoldsau, 12. Januar 2023  Der Kassier:  Lukas Kuster 

Jahresrechnung, Budget und Steuerplan genehmigt an der Kivo-Sitzung vom 12. Januar 2023. 
Genehmigt durch die Kirchgemeindeversammlung am 19. März 2023.  

Die Versammlungsleitung: Die Protokollführung: Die Stimmenzähler/innen:  

 
Investitions- und Ausgabenplanung 2023 bis 2027 (Schätzungen) 

(in CHF 1’000) Total 2023 2024 2025 2026 2027 

Diepoldsau:       

Projekt Kirche 30  30    

Total Diepoldsau 30 0 30 0 0 0 

       

Widnau:       

Zur Zeit keine Investitionen oder Projekte       

Total Widnau 0 0 0 0 0 0 

       

Gesamttotal Kirchgemeinde 30 0 30 0 0 0 
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Kommentar zu Jahresrechnung und Budget 

Die Jahresrechnung 2022 schliesst mit einem Überschuss von CHF 64'761.89 ab. Dieser Betrag 
wird dem Konto «Allgemeine Betriebsreserve» gutgeschrieben. 
 
Allgemeine Betriebsreserve: 
Stand am 1. Januar 2022  CHF 871’933.27 
Vorschlag 2022  CHF 64'761.89 
Saldo am 31.12.2022  CHF 936’695.16 
 
 
Liegenschaften Diepoldsau 
Zusätzlich zu den normalen Unterhaltsarbeiten wurde eine digitale Verbindung/Livestreaming 
von der Kirche ins Zentrum Rheinauen erstellt, dies erlaubt Gottesdienste und Anlässe live mit-
zuverfolgen. 
 
Liegenschaften Widnau 
Durch die Umnutzung vom Obergeschoss im KGH in Büros und der Neuvermietung der Wohnung 
mussten diverse Elektroarbeiten ausgeführt werden. 
 
Kapitalanlage 
Der durch die sehr schwierige Situation an den Finanzmärkten (Krieg, Rohstoffpreise, steigende 
Zinsen usw.) verursachte Buchverlust, wurde dem Erbanteil Kuster-Dudler Irma belastet. 
 
 
Kommentar Budget 2023 
 
Personalaufwand 
Im Jahr 2023 wird mit den gleichen Stellenprozenten wie im Vorjahr geplant. Die Löhne werden 
nach den kantonalen Richtlinien angepasst. 
 
Sachaufwand 
Die Schaffung neuer Bestattungsformen auf dem Friedhof Diepoldsau, wurde über den Friedhof-
unterhalt bezahlt. Die Gemeinde Diepoldsau hat wie vereinbart 50% dieser Kosten übernom-
men.  
 
Steuern 
Die Steuereinnahmen 2023 basieren auf dem Steuerfuss von 23%. 
 
 
 
Thomas Widmer    Lukas Kuster 
Präsident     Kassier 
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Bericht der Geschäftsprüfungskommission (GPK) 2022 

Geschätzte Kirchbürgerinnen und Kirchbürger 
Auftragsgemäss haben wir die vorliegende Jahresrechnung 2022 geprüft. 
 
Das Rechnungswesen wird sehr sauber und übersichtlich geführt. Bei zahlreichen Stichproben 
konnte die korrekte Verbuchung der Geschäftsfälle festgestellt werden. Die Kontosaldi vom Vor-
jahr wurden korrekt übernommen. Die Bankauszüge stimmen mit den Bilanzzahlen überein. An 
zwei Finanzausschusssitzungen während des Jahres konnte die Einhaltung der Budgetvorgaben 
überprüft werden. 
 
Im Jahr 2022 schliesst die Jahresrechnung mit einem Vorschlag von CHF 64'761.89 ab, was ge-
genüber dem budgetierten Ausgabenüberschuss von CHF 50'460.00 eine sehr erfreuliche Bes-
serstellung ergibt. Der Vorschlag wird dem Konto «Allgemeine Betriebsreserve» gutgeschrieben.  
 
Die Sitzungsprotokolle der Kirchenvorsteherschaft und des Finanzausschusses haben wir einge-
sehen. Sie geben Aufschluss über die sehr vielfältigen und anspruchsvollen Aufgaben.  
 
Das Budget für das Jahr 2023 ist sorgfältig aufgestellt worden. Der betriebswirtschaftliche Ein-
satz der finanziellen Ressourcen ist vernünftig. Der Steuerfuss bleibt mit 23% unverändert. 
 
Aufgrund unserer Prüfung vom 17. Januar 2023 beantragen wir: 
Die Jahresrechnung 2022 sei zu genehmigen. 
Dem Budget 2023 und dem Steuerplan 2023 mit einem Steuerfuss von 23% sei zuzustimmen. 
Der Kirchenvorsteherschaft mit Präsident Thomas Widmer, dem Kassier Lukas Kuster und allen 
Mitwirkenden sei für die geleistete Arbeit der beste Dank auszusprechen sowie Entlastung zu er-
teilen. 
 
 
Diepoldsau, 17. Januar 2023 
 
Die Geschäftsprüfungskommission: 
 
Heule Jeannette 
Hilck Mirco 
Kuster Daniela 
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MitarbeiterInnen und AmtsinhaberInnen ab 19. März 2023 

Pfarrämter 
Pfr. Brändle Andreas Vordere Kirchstrasse 12 9444 Diepoldsau 071 733 11 32 
Pfr. Wildi Marcel Neugasse 6a 9443 Widnau 071 722 49 78 
 
Diakonie 
Fiorini Manuela  Neugasse 6a 9443 Widnau 071 595 12 11 
Nägele Martin  Neugasse 6a 9443 Widnau 071 595 12 10 
 
Kirchenvorsteherschaft 
Brändle Andreas Vordere Kirchstrasse 12 9444 Diepoldsau 071 733 11 32 
Frei Monika Unterdorfstrasse 32 9444 Diepoldsau 071 733 40 63 
Garcia Silva Maria Aeuelistrasse 24 9444 Diepoldsau 071 730 05 66 
Hypa Tobias Neugasse 6a 9443 Widnau 079 124 11 31 
Morak Annika Steigstrasse 18a 9444 Diepoldsau 071 891 73 33 
Roelli Katja Buchenstrasse 3 9444 Diepoldsau 071 730 03 59 
Weder Patrick Wiesgasse 16 9444 Diepoldsau  071 730 08 43 
Widmer Thomas Kapellweg 66d 9443 Widnau 071 722 65 82 
Wildi Marcel Neugasse 6a 9443 Widnau 071 722 49 78 
 
Aktuariat 
Mafli Daniela Neugasse 43 9443 Widnau 071 722 79 73 
 
Finanzen 
Kuster Lukas Bitziweg 6 9444 Diepoldsau 071 733 23 78 
 
Sekretariat 
Kuster Nadine Bitziweg 6 9444 Diepoldsau 071 733 23 78 
 
Kirchenwirtschaft 
Graf Iris Grundlochstrasse 12 9443 Widnau 071 722 69 69 
 
Synodale 
Frei Lukas Unterdorfstrasse 32 9444 Diepoldsau 071 733 40 63 
Roelli Julia Buchenstrasse 3 9444 Diepoldsau 071 730 03 59 
Roelli Katja Buchenstrasse 3 9444 Diepoldsau 071 730 03 59 
Wildi Marcel Neugasse 6a 9443 Widnau 071 722 49 78 
Witschi Käthi Obere Böschachstrasse 4 9444 Diepoldsau 071 733 21 35 
 
Geschäftsprüfungskommission 
Heule Jeannette Heldstrasse 16b 9443 Widnau 071 722 36 38 
Hilck Mirco Lilienweg 1 9451 Kriessern 071 535 14 37 
Jakob Björn Oberbüntelistrasse 23 9443 Widnau 079 326 87 26 
Kuster Daniela Moosstrasse 3 9444 Diepoldsau  
Wider Daniel Aegetholzstrasse 13 9443 Widnau 079 769 80 96 
 
Stimmenzählerinnen 
Baumgartner Tanja Kühlhausstrasse 13 9451 Kriessern 071 755 01 30 
Hämmerle Christine Kastanienallee 2 9443 Widnau 071 722 67 21 
Spirig Esther Frohsinnstrasse 10 9444 Diepoldsau 071 733 12 48 
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Mesmerinnen Diepoldsau 
Dennler Nadja Fänerenstrasse 13 9444 Diepoldsau 071 730 00 38 
Lüchinger Martina Palmenstrasse 2 9444 Diepoldsau 071 733 35 50 
 
Mesmerinnen Widnau 
Irps Andrea Lindenstrasse 102 9443 Widnau 076 720 53 86 
Kehl Monika Meierenaustrasse 49 9443 Widnau 079 595 74 87 
 
Organistin 
Fend Karin Rheinstrasse 46/2 AT-6844 Altach 
 
Kirchenchor 
Brockmann Aniela Aeuelistrasse 1b 9444 Diepoldsau 071 730 06 46 
Keller Daniela Stockstrasse 23 9444 Diepoldsau 071 733 21 67 
Roggors Nikolaus Wollmarshofen 10 DE-88285 Bodnett  
 
Frauenchor 
Fend Karin Rheinstrasse 46/2 AT-6844 Altach  
 
Flötenensemble 
Longoni Claudia Vorderau 1 9325 Roggwil 071 740 14 74 
 
Religionsunterricht / Krabbelgottesdienst 
Heule Heidi Bienenstrasse 8 9444 Diepoldsau 071 722 49 50 
Lang Brigitte Fichtenstrasse 2 9444 Diepoldsau 071 720 01 13 
Reich Rainer Buchenstrasse 6 9434 Au 071 744 08 28 
Simader Susanne Dammweg 4 FL-9490 Vaduz 00423 794 35 83 
Steiger Yvonne Kamorstrasse 6 9453 Eichberg 071 755 07 92 
 
MIA & GAB Mädchentreff / Check-In / Voll Fresh Jugendgottesdienst 
Fiorini Manuela Neugasse 6a 9443 Widnau 071 595 12 11 
Nägele Martin Neugasse 6a 9443 Widnau 071 595 12 10 
 
Fritigstreff Diepoldsau & Ki-Treff Widnau 
Heule Heidi Bienenstrasse 8 9444 Diepoldsau 071 722 49 50 
Fiorini Manuela Neugasse 6a 9443 Widnau 071 595 12 11 
 
Frauenverein Diepoldsau 
Eggenberger Ruth Kamorstrasse 8 9444 Diepoldsau 071 733 28 87 
 
Frauenverein Widnau 
Graf Iris Grundlochstrasse 12 9443 Widnau 071 722 69 69 
 
Hauswart Diepoldsau 
Kuster Roland Ferggerstrasse 9 9444 Diepoldsau 071 733 21 77 
 
Hauswartin Widnau 
Kehl Monika Meierenaustrasse 49 9443 Widnau 079 595 74 87  
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